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Gemeinde Sanitz  
 

 
 

PROTOKOLL 

Ordentliche Sitzung des Beirates Sanitz 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 28.04.2026 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:30 Uhr 

Ort, Raum: Rathaus, Großer Beratungsraum, Rostocker Straße 19, 18190 
Sanitz 

 
Anwesend 
 
Vorsitz 

Philipp Zicker  
  
 

Mitglieder 

Anke Baumeister  
Sabine Fink  
Martin French ab TOP 7 anwesend 
  
 

Verwaltung 

Hannah-Sophie Streu  
  
 
 

Abwesend 
 
Mitglieder 

Sörn Puchmüller  
  
 
 

 
   



 
 

 

Sitzung vom 28.04.2026  
Seite: 2/6 

 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 

2. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 24.02.2026 
 

 

 

3. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 02.12.2025 
 

 

 

4. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 14.11.2025 
 

 

 

5. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

 

 

6. Auswertung Begehung Bahnhofsgelände Sanitz am 24.02.2026 
 

 
IV/26/BFV/138 

7. Aktuelle Informationen aus der Verwaltung 
 

 

 

8. Einwohnerfragestunde 
 

 

 

9. Generalbeschluss über das Aufstellen von Materialcontainer auf der 
Walter-Schütt-Sportanlage 
 

 

BV/26/BOV/194 

10. Anfragen und Informationen 
 

 

 

11. Termine Ortsbegehungen 
 

 
IV/26/BFV/139 
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladungen und die 
Beschlussfähigkeiten fest. 

 
 
 

 

2. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 24.02.2026  
Das Sitzungsprotokoll wird mit 3 Für-Stimmen bestätigt. 

 
 
 

 

3. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 02.12.2025  
Das Sitzungsprotokoll wird mit 3 Für-Stimmen bestätigt. 

 
 
 

 

4. Billigung des Protokolls der Sitzung vom 14.11.2025  
Das Sitzungsprotokoll wird mit 3 Für-Stimmen bestätigt. 

 
 
 

 

5. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
Es gibt keine Anträge. 

 
 
 

 

6. Auswertung Begehung Bahnhofsgelände Sanitz am 24.02.2026 IV/26/BFV/138 
Die Begehung am 24.02.2026 um 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr erfolgte auf Grundlage der Diskussion 
im Rahmen der ordentlichen Sitzung des Beirates Sanitz vom 02.12.2025. Gegenstand waren 
insbesondere die Toilettensituation sowie der festgestellte Mangel an Park- und 
Fahrradstellplätzen am Bahnhofsvorplatz. 
 
Im Zuge der Begehung bestätigten sich die zuvor geschilderten Problemlagen. Die vorhandenen 
Parkplätze waren vollständig ausgelastet, gut ausgelastet waren die Fahrradstellplätze. Das 
bestehende Toilettenhäuschen befand sich in einem ungepflegten Zustand, war mit Graffiti 
verunstaltet und zudem geschlossen. 
 
Seitens der anwesenden Mitglieder des Beirates und der Gemeindevertretung wurde erörtert, 
welche Maßnahmen zur Verbesserung der Situation geeignet erscheinen.  
 
Einvernehmen bestand darüber, dass eine Wiederinbetriebnahme des Toilettenhäuschens nicht 
zielführend ist und stattdessen ein Rückbau in Betracht gezogen werden sollte.  
 
Die Erweiterung der Parkplatzkapazitäten gestaltet sich nach Einschätzung der Anwesenden als 
schwierig. Dies ist zum einen darauf zurückzuführen, dass sich auf dem Gelände Rabatten 
befinden, die aus übergeordneten Gründen nicht zurückgebaut werden können. Zum anderen 
befindet sich östlich der bestehenden Parkfläche eine potenziell geeignete Erweiterungsfläche, die 
jedoch nicht im Eigentum der Gemeinde Sanitz steht. Eine Veräußerung oder Verpachtung an die 
Gemeinde Sanitz wurde seitens der Deutschen Bahn in der Vergangenheit wiederholt abgelehnt. 
Aus dem Kreis des Beirates wurde angeregt, auf dieser Fläche gegebenenfalls einen temporären 
bzw. rückbaubaren Parkplatz (z.B. mit wassergebundener Decke) zu errichten. Vor dem 
Hintergrund der Erweiterung der Busverbindung zwischen Sanitz, Triebsees und Greifswald ist 
zudem von einem weiter steigenden Bedarf an Parkplätzen auszugehen.  
 
Die Verwaltung wurde daher beauftragt, erneut Kontakt mit dem Eigentümer aufzunehmen und die 
Möglichkeit einer Verpachtung der Fläche an die Gemeinde zu prüfen. Auf Anfrage der Verwaltung 
erklärte die Deutsche Bahn, dass derzeit eine Sanierung des Sanitzer Bahnhofes bis spätestens 
2028 avisiert wird. Der Beirat regt an, dass die Verwaltung anfragen soll, ob eine Zusammenarbeit 
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beziehungsweise ein gemeinsames Konzept ausgearbeitet werden kann, in dem die Belange der 
Gemeinde berücksichtig werden könnten. Es wird angeregt, die Deutsche Bahn zur nächsten 
Beiratssitzung einzuladen, damit ein Konzept seitens der Bahn vorgestellt werden kann und eine 
Zusammenarbeit angestoßen wird. 
 
Weiterhin wurden im Zuge der Ortsbegehung kurzfristige Maßnahmen an die Verwaltung 
herangetragen. 
Es wurden von der Verwaltung Anträge beim Landkreis bezüglich des Wegfalls eines selten 
genutzten Taxi-Stellplatzes zugunsten zusätzlicher Parkmöglichkeiten und der Aufhebung der 
zeitlichen Parkbegrenzung an den Stellplätzen beim derzeit leerstehenden Gebäude der 
ehemaligen Pizzeria gestellt. 
 
Im Hinblick auf die Erhöhung der Fahrradstellplatzkapazitäten wurde festgestellt, dass sich durch 
einen möglichen Rückbau des Toilettenhäuschens zusätzliche Flächenpotenziale ergeben. 
Angrenzend an die bestehenden Fahrradabstellanlagen könnten weitere Stellplätze geschaffen 
werden. 
 

 
 
 

 

7. Aktuelle Informationen aus der Verwaltung  
Bezüglich des Erweiterunsgbaus der Regionalen Schule sind beide Türme durch den Zimmermann 
fertiggestellt. Der Rückbau des Krans erfolgte am 24.03. und 25.03.2026. Die Dachflächen des 
Nord- und Südturms werden gedämmt und abgedichtet.  Der Rohbauer kann nach Prüfung durch 
den Statiker nach Sicherungsmaßnahmen an der Giebelwand bzw. den Decken weiter an den 
Fensteröffnungen zur Ostseite arbeiten. Ab der 17. Kalenderwoche sollen im Nordturm die Fenster 
eingebaut werden, danach kann der Innenausbau Elektro und Heizung, Lüftung, Sanitär erfolgen. 
 
In der John-Brinckman-Str. 7a (Jugendsozialarbeit) erfolgte der Einzug von Stahlträgern zur 
Abfangung der Decke im Obergeschoss. Der Trockenbau unter Einhaltung des Brandschutzes ist 
fast fertiggestellt und der Termin zur Errichtung der Außentreppe (Fluchttreppe) ist Ende Mai 2026. 
 
In der Ernst-Schneller-Str. 19 (Kita „Sternenkinder“) begann die Badsanierung des letzten noch 
nicht sanierten Bades in der 16. Kalenderwoche. Es erfolgt der Rückbau der Heizung/Sanitär und 
die Entkernung, der Abbruch des Putzes an den Wänden und Entfernung des Fußbodens. 
 
Im Rathaus wurde die Kellerabdichtung innen und außen abgeschlossen, die Drainage verbaut 
und angeschlossen und das Gelände wieder verfüllt. Weiterhin wurde der Sanierputz aufgebracht 
und die Elektroleitungen neu verlegt. Der Estricheinbau begann in der 18. Kalenderwoche. 
 
Durch den Bauhof wurden sämtliche Einläufe im gesamten Gemeindegebiet gespült und gereinigt. 
 
Die Straßen-, Wege- und Plätzeunterhaltung ist aus personellen Gründen noch offen. 
 
In der Ludolf-Arena fand am Wochenende 25.04.- 26.04.2026 ein Stockcarrennen statt. Nähere 
Informationen zum Sachstand des Pachtvertrags und zur verpachten Fläche erfolgen im nächsten 
Beirat. Der Beirat rät jedoch zwischenzeitlich, dass die Verwaltung im auszuarbeitenden Vertrag 
Themen wie eine mögliche Staffelung der Pacht, Rückbau und Renaturierung, regelmäßige 
Überwachung und gegebenenfalls eine Versicherung des Vereins berücksichtigen sollte. 
 
Die Baumpflegearbeiten in der Ribnitzer Straße und der Bahnhofsstraße sind laut Rahmenvertrag 
für Ende Mai 2026 vorgesehen. 

 
 
 

 

8. Einwohnerfragestunde  
Es wird angefragt, ob die Verwaltung die Nutzung der Kellerräume durch die Tafel e.V. in der 
Ernst-Schneller-Straße 19 ausweiten könnte. Zu Bedenken wären die Nutzung der Sanitäranlagen 
durch die Mitarbeiter der Tafel e.V., sowie die Parkplatzsituation. Es wird vorgeschlagen die 
Nutzung der Toiletten zu gestatten und die Ausgabe durch die Tafel e.V. zu staffeln oder zeitlich zu 
verschieben, damit sich die Abholung der Kinder aus der Kita und die Ausgabe weniger oder gar 
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nicht überschneiden. 
 
Weiterhin wird angefragt, ob erneut Kontakt zu den regionalen Busunternehmen und ÖPVN 
aufgenommen werden könnte. Die Buse fahren immernoch und trotz gegenteiliger Auskunft über 
den Fahrplan durch die Neue Reihe anstatt durch die Rostocker und Bahnhofstraße. Der 
Vorsitzende nimmt die Anfrage mit in den Bauausschuss. 
 
Herr Kazen (Verein Sanitzer Gemeinschaft e.V.) fragt an, ob es möglich wäre, den 
Betreibervertrag des Vereins über das Gemeinschaftshaus anzupassen. Der Vorsitzende merkt 
dann, dass das Grundstück dem Landkreis Rostock gehört und die Gemeinde nur Erbbaurecht 
besitzt. Man müsste hierbei also den Landkreis mit einbinden. Er wird gebeten, mit dem 
Bürgermeister und der Verwaltung diesbezüglich in Kontakt zu treten und über eine Anpassung 
des Betreibervertrages zu sprechen. 
 
Es wird angeregt und gebeten, die Straßen in den kleinen Gemeindeteilen mehr im Straßen- und 
Wegekonzept zu berücksichtigen. 
 
Es wird weiterhin angefragt, in wie fern die Gemeinde am Ausbau des Stromnetzes beteiligt 
beziehungsweise darüber informiert ist. Es wird gebeten, im nächsten Beirat darüber zu 
informieren. 
 
Die Weiden auf dem Weg von Stormstorf nach Teutendorf (Richtung Langer See) müssten 
gepflegt oder eventuell sogar gefällt werden, da der Weg aktuell nur eingeschränkt befahrbar ist. 

 
 
 

 

9. Generalbeschluss über das Aufstellen von Materialcontainer auf der 
Walter-Schütt-Sportanlage 

BV/26/BOV/194 

Der Vorsitzende verliest und erläutert die Vorlage. 
 
Ein Beiratsmitglied spricht sich für die Gleichbehandlung der Vereine aus und regt an, dass die 
Container sich jedoch vom Aussehen her gleichen sollten. 
 
Weiterhin wird angeregt die maximale Anzahl auf 4 Container festzusetzen, die Größe der 
Container vorgeben und zu beschränken, auf welcher Fläche diese stehen dürfen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob ein Aufstellen mehrerer Container einer 
Baugenehmigungspflicht unterliegt. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, den Beschlusstext wie folgt zu ändern: 
Die Gemeindevertretung Sanitz beschließt die Gestattung zum Aufstellen von Materialcontainern 
auf der Walter-Schütt-Sportanlage durch Vereine, sofern maximal 4 Container auf einer 
vorgegebenen Fläche aufgestellt werden und sich diese in ihrer Beschaffenheit ähneln. 
 
Der Beirat Sanitz stimmt der Änderung des Beschlusstextes mit 4 Ja-Stimmen zu. 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung Sanitz beschließt die Gestattung zum Aufstellen von Materialcontainern 
auf der Walter-Schütt-Sportanlage durch Vereine, sofern maximal 4 Container auf einer 
vorgegebenen Fläche aufgestellt werden und sich diese in ihrer Beschaffenheit ähneln. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

4 0 0 
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10. Anfragen und Informationen  
Der Vorsitzende wird beauftrag bei der Verwaltung anzufragen, welche Arbeiten am Gehweg in der 
Rostocker Straße ausgeführt werden und wie lange der Gehweg einseitig gesperrt sein wird. 
 
Weiterhin wird die Verwaltung gebeten, vor der nächsten Beiratssitzung am 15.09. das Straßen- 
und Wegekonzept an die Beiratsmitglieder weiterzuleiten, damit eine Vorplanung für 2027 
gewährleitet werden kann. Es wird angeregt, dass die Verwaltung die Beiratsmitglieder regelmäßig 
über Arbeits- und Sachstände hierzu informiert. 
 

 
 
 

 

11. Termine Ortsbegehungen IV/26/BFV/139 
Der Vorsitzende wird für die Begehung des Ortes Sanitz einen Termin mit dem Bürgermeister 
vereinbaren. 
 
Am 01.07. wird eine Begehung der Gemeindeteile Oberhof, Teutendorf und Klein Wehnendorf 
stattfinden. Treffpunkt ist in Oberhof um 15:00 Uhr Höhe Hausnummer 12. 
 
Eine Begehung der Gemeindeteile Groß Freienholz inklusive des Weges Richtung Sagerheide 
wird auf den 02.09. terminiert. Treffpunkt hier ist in Groß Freienholz um 15:00 Uhr Im Wald 3. 
 
Es wird angefragt, ob es durch den Bauhof möglich wäre, dass vor den Ortsbegehungen schon in 
Teutendorf, an der Straße Richtung Helmstorf, die geschotterte Fläche aufgefüllt und 
gegebenenfalls verlängert werden kann. 

 
 
 

 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Philipp Zicker  Hannah-Sophie Streu 
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